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EBMEBM
€€

RLVRLV
€€ Liste

Liste

fre
ier

fre
ier

Leistun
Leistun--

gengen



Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung EBMEBM
€€

Die EuroDie Euro--GebGebüührenordnunghrenordnung

Leistungsbeschreibung wie 2008Leistungsbeschreibung wie 2008

EuroEuro--BetrBeträäge statt Punktzahlenge statt Punktzahlen 
(Bewertung x 3,5001 Cent)(Bewertung x 3,5001 Cent)

CaveCave::
BewertungenBewertungen 

teilweiseteilweise
erherhööht!ht!



Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung EBMEBM
€€

Krebsfrüherkennung Männer 1,2719
Krebsfrüherkennung Frauen 1,2719
Mutterschaftsvorsorge 1,2719
Gesundheitsuntersuchung 1,2719
Kinderuntersuchungen 1,2719
U7a 1,2719
Mammographiescreening 1,3430
Vacuumstanzbiopsie 1,1937
ambulante Op. Kap. 31.2, 31.5 1,1545
übrige Leistungen Kap. 31 1,0250

Leistung/Leistungsbereich Anpassungsfaktor



Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung EBMEBM
€€

Koloskopie 1,1545
PTK 1,1545
Beleg Kap. 36 1,186
Notfallvers. Kap 1.2 1,1018
Substitution 1,1206
Schmerztherapie Kap. 30.7.1 1,3223
Akupunktur Kap. 30.7.3 1,1733
Polysomnographie 1,2063
MRT-Angiographie 1,1706
antragspflichtige Psychotherapie 1,3196
Laborärztliche Grundpauschalen 0,6407 
(ab 1.4.09)

Leistung/Leistungsbereich Anpassungsfaktor



BelegBelegäärztlrztl. Leistungen. Leistungen
Ambulantes OperierenAmbulantes Operieren
KoloskopieKoloskopie 
PrPrääventionvention
VakuumstanzbiopsieVakuumstanzbiopsie
StrahlentherapieStrahlentherapie
SchutzimpfungenSchutzimpfungen 
SubstitutionsbehandlSubstitutionsbehandl.. 
KKüünstl. Befruchtungnstl. Befruchtung 
PhotothPhototh. . KeratektomieKeratektomie

FreieFreie 
LeistungenLeistungen
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SchmerztherapieSchmerztherapie 
Exzisionen HautscrExzisionen Hautscr.. 
DialyseDialyse--SachkostenSachkosten 
WegepauschalenWegepauschalen

AufschlAufschlääge fge füürr
Ambulantes OperierenAmbulantes Operieren 
KoloskopieKoloskopie
PrPrääventionvention

= Niveau von 2008 = Niveau von 2008 
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BelegBelegäärztlrztl. Leistungen. Leistungen
Ambulantes OperierenAmbulantes Operieren
KoloskopieKoloskopie 
PrPrääventionvention
VakuumstanzbiopsieVakuumstanzbiopsie
StrahlentherapieStrahlentherapie
SchutzimpfungenSchutzimpfungen 
SubstitutionsbehandlSubstitutionsbehandl.. 
KKüünstl. Befruchtungnstl. Befruchtung 
PhotothPhototh. . KeratektomieKeratektomie

FreieFreie 
LeistungenLeistungen
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AufschlAufschlääge fge füürr
Ambulantes OperierenAmbulantes Operieren 
KoloskopieKoloskopie
PrPrääventionvention
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5 Prozent5 Prozent
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Liste
Liste

fre
ier
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Leistun
Leistun--

gengen
Leistung/Leistungsbereich Punktwert in HH

Krebsfrüherkennung Männer 3,8289 Cent
Krebsfrüherkennung Frauen 3,8289 Cent
Mutterschaftsvorsorge 3,8289 Cent
Gesundheitsuntersuchung 3,8289 Cent
Kinderuntersuchungen 3,8289 Cent
ambulante Op. Kap. 31.2, 31.5 4,2183 Cent
übrige Leistungen Kap. 31 4,7512 Cent
Koloskopie 4,2183 Cent
PTK 4,2183 Cent



Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

LeistungsbedarfLeistungsbedarf 
pro Versicherterpro Versicherter 

XX 

OrientierungsOrientierungs-- 
punktwertpunktwert 

XX 

Zahl VersicherterZahl Versicherter

MorbiditMorbiditäätsorientiertetsorientierte 
GesamtvergGesamtvergüütungtung

RLVRLV
€€



Geteilt durch GesamtGeteilt durch Gesamt--Fallzahl KVFallzahl KV

LeistungsbedarfLeistungsbedarf 
pro Versicherterpro Versicherter

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung RLVRLV
€€

GesamtGesamt--Leistungsbedarf KVLeistungsbedarf KV



RLVRLV
€€

LBLBVersVers * Zahl der Vers * OPW* Zahl der Vers * OPW

RLVRLV

3 Prozent RLV3 Prozent RLV--MehrbedarfMehrbedarf
Neue PraxenNeue Praxen

usw.usw.

Bes. Bes. InansprInanspr..nahmenahme 
NotfalldienstNotfalldienst 
Dringende BesucheDringende Besuche
AkupunkturAkupunktur
LaborLabor 
KostenKosten 
Histologie/ZytologieHistologie/Zytologie 
ESWLESWL
PolysomnographiePolysomnographie
und weiteresund weiteres

Leistungen auLeistungen außßerhalb RLVerhalb RLV 
nach Euronach Euro--Geb.Geb.--OrdnungOrdnung

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung
EuroEuro--GebOGebO 

ohneohne 
MengengrenzeMengengrenze



RLVRLV
€€

LBLBVersVers * Zahl der Vers * OPW* Zahl der Vers * OPW

RLVRLV

3 Prozent RLV3 Prozent RLV--MehrbedarfMehrbedarf
Neue PraxenNeue Praxen

usw.usw.

Bes. Bes. InansprInanspr..nahmenahme 
NotfalldienstNotfalldienst 
Dringende BesucheDringende Besuche
AkupunkturAkupunktur
LaborLabor 
KostenKosten 
Histologie/ZytologieHistologie/Zytologie 
ESWLESWL
PolysomnographiePolysomnographie
und weiteresund weiteres

Leistungen auLeistungen außßerhalb RLVerhalb RLV 
nach Euronach Euro--Geb.Geb.--OrdnungOrdnung

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ProPro 
VersorgungsVersorgungs-- 

bereichbereich

EuroEuro--GebOGebO 
ohneohne 

MengengrenzeMengengrenze



Leistungsbedarf pro Versicherter in ArztgruppeLeistungsbedarf pro Versicherter in Arztgruppe

malmal

Fallzahl des Arztes im VorjahresquartalFallzahl des Arztes im Vorjahresquartal

malmal

OrientierungspunktwertOrientierungspunktwert

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung RLVRLV
€€



RLVRLV
€€

GesamtGesamt--Leistungsbedarf KV*Leistungsbedarf KV*

VergVergüütungtung 
Arztgruppe***Arztgruppe***

TrennungTrennung 
Hausarzt Hausarzt –– Facharzt**Facharzt**

*ohne Psychotherapie*ohne Psychotherapie

**mit EBM**mit EBM--FaktorFaktor

***Basis: Punkte 2007***Basis: Punkte 2007

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung



„„FallwertFallwert--AufschlAufschläägege““

ArztgruppenArztgruppen--Einteilung nach HomogenitEinteilung nach Homogenitäätt

Leistungsbedarf ArztgruppeLeistungsbedarf Arztgruppe

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung RLVRLV
€€



RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Betrag in EuroBetrag in Euro

Pro ArztPro Arzt

MuMußß abgerufen werden!abgerufen werden!

ÜÜbersteigende Anforderung wird quotiertbersteigende Anforderung wird quotiert

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung RLVRLV
€€

LBLBVersVers * Zahl der Vers * OPW* Zahl der Vers * OPW



RLVRLV
€€

3 Prozent RLV3 Prozent RLV--MehrbedarfMehrbedarf
Neue PraxenNeue Praxen

usw.usw.

Leistungen auLeistungen außßerhalb RLVerhalb RLV 
nach Euronach Euro--Geb.Geb.--OrdnungOrdnung

RLVRLV

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

RLVRLV

RLVRLV

RLVRLV

RLVRLV

RLVRLV

MehranforderungMehranforderung



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

Anpassung AltersklassenAnpassung Altersklassen

VerVeräänderung des RLV, wennnderung des RLV, wenn
üüberdurchschnittlich hohe Zahl an:berdurchschnittlich hohe Zahl an:

Patienten unter 5 JahrenPatienten unter 5 Jahren
und / oderund / oder

Patienten Patienten üüber 61 Jahreber 61 Jahre



RLVRLV

ZuschlagZuschlag

RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ZusatzbudgetsZusatzbudgets

Fallzahl des VorjahrFallzahl des Vorjahr--QuartalsQuartals
XX

EuroEuro

Kann nur mit diesenKann nur mit diesen 
Leistungen abgerufen werdenLeistungen abgerufen werden

Mehrbedarf kann Mehrbedarf kann üüber RLVber RLV 
abgerufen werdenabgerufen werden



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ZusatzbudgetsZusatzbudgets

Beispiel: RLV = 50.000 Beispiel: RLV = 50.000 €€ / Zuschlag = 5.000 / Zuschlag = 5.000 €€

Abrechnung:Abrechnung:
RLVRLV ZuschlagZuschlag SummeSumme

50.00050.000 5.0005.000 55.00055.000

51.00051.000 4.0004.000 54.000 + X54.000 + X

50.00050.000 6.0006.000 55.000 + X55.000 + X

49.00049.000 6.0006.000 55.00055.000



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ZusatzbudgetsZusatzbudgets HausHausäärzterzte

SonographieSonographie 3,50 Euro3,50 Euro
PsychosomatikPsychosomatik 3,00 Euro3,00 Euro
ProktoProkto//RektoskopieRektoskopie 1,00 Euro1,00 Euro
KleinchirurgieKleinchirurgie 1,50 Euro1,50 Euro
LangzeitLangzeit--EKGEKG 1,00 Euro1,00 Euro
LangzeitLangzeit--BlutdruckmessungBlutdruckmessung 1,00 Euro1,00 Euro
SpirometrieSpirometrie 1,00 Euro1,00 Euro
ErgometrieErgometrie 1,50 Euro1,50 Euro
ChirotherapieChirotherapie 1,00 Euro1,00 Euro

deckungsdeckungs-- 
ffäähighig



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ZusatzbudgetsZusatzbudgets FachFachäärzterzte

Diagnostische Radiologie*Diagnostische Radiologie* 5,00 Euro5,00 Euro 
*au*außßer Facher Fachäärzte frzte füür Nuklearmedizin,r Nuklearmedizin, 
Radiologie oder StrahlentherapieRadiologie oder Strahlentherapie



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

Anpassung FallzahlenAnpassung Fallzahlen

Abstaffelung der FAbstaffelung der Fäälle lle üüber Arztgruppenber Arztgruppen--DurchschnittDurchschnitt

150 % bis 170 %150 % bis 170 % 75 % RLV75 % RLV

170 % bis 200 %170 % bis 200 % 50 % RLV50 % RLV

ÜÜber 200 %ber 200 % 25 % RLV25 % RLV

AbAb AufAuf



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

Anpassung FallzahlenAnpassung Fallzahlen

1501. bis 1700. Fall1501. bis 1700. Fall 75 % RLV75 % RLV--FWFW

1701. bis 2000. Fall1701. bis 2000. Fall 50 % RLV50 % RLV--FWFW

Ab 2001. FallAb 2001. Fall 25 % RLV25 % RLV--FWFW

AbAb AufAuf

Abstaffelung der FAbstaffelung der Fäälle lle üüber Arztgruppenber Arztgruppen--DurchschnittDurchschnitt
Beispiel: Durchschnitt 1.000 FBeispiel: Durchschnitt 1.000 Fäällelle



RLVRLV
€€

RegelleistungsvolumenRegelleistungsvolumen

Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

SonstigesSonstiges

•• Urlaub / Krankheit im VorjahresquartalUrlaub / Krankheit im Vorjahresquartal
•• ÜÜbernahme Versorgungbernahme Versorgung
•• Praxisbesonderheiten (Fallwert 30 % Praxisbesonderheiten (Fallwert 30 % üüber RLV)ber RLV)

Reformbedingt 15 % weniger Honorar zu VorjahrReformbedingt 15 % weniger Honorar zu Vorjahr--QuartalQuartal

ErhErhööhung RLV mhung RLV mööglich beiglich bei

Ausgleichszahlung bei Ausgleichszahlung bei üüberproportionalem Verlustberproportionalem Verlust











Die Reform der vertragsDie Reform der vertragsäärztlichen Vergrztlichen Vergüütungtung

ZusammenfassungZusammenfassung

Freie LeistungenFreie Leistungen

Leistungen auLeistungen außßerhalb RLVerhalb RLV

Leistungen innerhalb RLV / ZuschlagLeistungen innerhalb RLV / Zuschlag

Leistungen oberhalb RLV / ZuschlagLeistungen oberhalb RLV / Zuschlag

Frequenz mal EuroFrequenz mal Euro--HonorarHonorar

Frequenz mal EuroFrequenz mal Euro--HonorarHonorar

Frequenz mal EuroFrequenz mal Euro--HonorarHonorar

Frequenz mal quotiertem EuroFrequenz mal quotiertem Euro--HonorarHonorar
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